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Be ~ nt'w 0 r tun ß 

der schriftlichen Anfrageder<Abgeordnoten'zurrt 

'" . Nationalrat Dro LEIT1~ und Genossen (ÖVP) 7 

·~"Nro'809/J7 vbm 1Lj-~ Juli1971~"betrefferid Yerbauung 

des Unterlaufes der Ziller. 

1) \Vie 'VH:Ü t . ist die Planung der Zillerverbauung von Kapfing im 

. Gemeinde gebiet Fügen bis zur Mündung zur Erstell'Lmg oines 

verhandlllilgsreifen Projekts gediehen? '- .... 

2) Ist im Jahre 1971 mit dem Abschlu.ß der \vasserrechtlichen 
'. . .. 

Verhalidlurigen dos Projekts zu rechnen? 

. 3) Henn"neiYl~ warum nicht? 

4) .vJenn ja~ "lann ist mit dem tatsächlichen Baubeginn zu rech­

nen? 

AntvJOrt; 

ZU.1 ): Derzeit sind die Arbeiten an der rdo 15,2 km . langen 

Regulierungs'strecke der Ziller zwischen de;r Rischbach';" 

mündung bei Kapfing und der Talbachmündung bei Zell am 

Zi;Ller noch im Gange~Diese Arbeiten 1Herden voraussicht,­

lieh Ende des laufenden Jahres abgeschlossen werden 

könneno 

Bereits im Jahr~ 1970 hat mein J(essort die AusarbeitUng 

eines generellen Ent~~fes über die Regulierung des 

Ziller von: Kapf-ing bis zur 11ündung in den Inn veran­

laßto 

Es' ist zu ervJarten,' daß dieser Entwurf noch im Laufe 

dos Jahres 1971 vorliegen wirdo Auf seiner Basis vJlrd 

sodanr:idie Ausarbeitung eines baureifen Detailprojektes 

erfolgen. Es ist zu rechnen, daß dieses baUreife Detail-
. . ~ .. ' .' ,',. ,,:: I.:" . 

projekt Mitte 1972.fertiggestellt VJerde~ kann. 

. ~. 
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Zu,2} und .32..:. Voraussetzung für dievlasserrechtliche BehandllLYlg 

bildet das Vorliegen eines haureife,ll Detailprojektes o· 

Ein· \vasserrechtsverfahren l~rum daher frühestens inder 

zweiten' Hälfte des·Jall:bes 1972 durchgeiührt werden. 
. . ~ .. 

Zu 4) : Die Frage der Realisierung der Reguliorungd8's Ziller 

.. ~ ,'. 

.1. 

von Kapfing bis· zur Mündung )cann von meinem. Hessort 

· erst darin geprüftwerden~ wenn das baureife Deta:i:lpro­

jekt vorliegt und wenn das Ergebnis der Finanzierungs­

verhandlungen mit den Beteiligten an diesem Projekt,das 

· sind die Tauernkr·aftVJerke-A. Go, die betroffenenZiller-

gemeinden und das'Land.Ti:r:'0l, bekannt ist, und wenn -,.!. : . . ,"- .. , 
seitens des Amtes der. Tiroler Landesregierung im Hin- :, [ 

· ;.:' 

blick auf weitere vordringliche Großbauvorhaben in 

Tirol . (Iiochwasserschutz der Landeshauptstadt Innsbruck 

u..nd Drauregulierung Sillian) ein diesbezügliches Ausbau-

.. programm vorliegt 0 . 

Der Bundesminister:' 
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